
Bericht von 8. Regio-Meisterschaften in Mannheim am 8./9.05.2010 

23 Titel im Gepäck 
Hohenloher und Unterländer zeigen in Mannheim starke Leistungen 

Bei den 8. Regio-Meisterschaften der 

Leichtathleten im Mannheimer MTG-

Stadion holten die Teilnehmer aus dem 

Unterland und den ULG-Vereinen aus 

Hohenlohe insgesamt 23 Titel. Dabei 

überzeugte vor allem der Nachwuchs, der 

auch zahlreich vertreten war, während bei 

Männer und Frauen doch einige Leistungs-

träger fehlten. 

Bei den Männern gab es zweifachen 

Triumph für die TSG Heilbronn, denn  die 

Hochspringer Sven Lanwer und Tobias 

Häsele übersprangen 1,94 m fehlerfrei und 

scheiterten an den folgenden 1,97 m. Den 

bisherigen Stichkampf gibt es ab 2010 nicht 

mehr, so dass beide auf Rang eins gesetzt 

wurden. 

Erfreuliche Leistungen aus Unterländer 

Sicht gab es auch über 1500 m der Männer, 

denn Michael Schüßler (Neckarsulmer 

Sport-Union) wurde Vizemeister in schnel-

len 4:00,06 Minuten und Robin Bürkle (TSG 

Heilbronn) folgte hauchdünn dahinter mit 

Bestleistung von 4:00,13 Minuten auf Rang 

drei. Langstreckler Patrick Reischle (TSG 

Heilbronn) konnte als Sechster seine 

Bestmarke um drei Sekunden auf 4:03,78 

Minuten verbessern. 

Stark die Vorstellung des baden-

württembergischen B-Jugend-Hallen-

Vizemeisters Adrian Grupp (ULG/SV Lein-

garten), der sich über 400 m auf mehr als 

beachtliche 50,80 Sekunden steigerte und 

damit zum zweiten Mal deutlich unter der 

U18-Qualifikation für die Jugend-DM in Ulm 

blieb. Dahinter lief der ein Jahr jüngere 

Muhammet Tastekin (TSG Heilbronn) als 

Vizemeister  in seinen erst zweiten 400 m-

Lauf  eine glatte Sekunde schneller und 

verbesserte seine Bestmarke auf erstaun-

liche 52,39 Sekunden und wurde zudem 

200-m-Vizemeister in 23,58 Sekunden. 

Überzeugend auch die Vorstellung des zu 

U18-Landesspitze zählenden Robin Föll 

(ULG/Spvgg Heinriet), denn der Schützling 

von Udo Rabsch siegte souverän in 2:00,21 

Minuten. Über 100 m stellte sich mit Yonne-

Luca Hack (ULG/VfL Brackenheim) ein  

neues Sprinttalent vor. Mit zweimal Best-

leistung gewann er das Finale mit schnellen 

11,48 Sekunden. 

In der weiblichen U 18-Klasse konnte Julia 

Heisig (Neckarsulmer Sport-Union) mit zwei 

dritten Plätzen über 100 m in 12,86 und 

über 200 m in 27,15 Sekunden gefallen. 

Bei den Schülern Klasse M 15 war der 

zweifache württembergische Schüler-

Vizemeister über 3000 m Maik Weickum 

(TSG Heilbronn) der herausragende Athlet. 

Über die für ihn kurze Distanz von 1000 m 

steigerte er seine Bestmarke um glatte zehn 

Sekunden und imponierte mit einem 

überlegenen Sieg in 2:51,36 Minuten. Stark 

auch die 100 m-Leistung von Alexander 

Weiß (ULG/TSV Pfedelbach), der in der 

Klasse M 14 mit 12,27 Sekunden siegte. 

Bei den Schülerinnen A/W 15 war die 

mehrfache württembergische Schüler-

meisterin Katharina Mähring (ULG/TSV 

Bitzfeld) eine Klasse für sich, denn sie 

gewann nicht weniger als drei Titel. 

Besonders hervorzuheben dabei die 49,55 

Meter im Hammerwerfen, denn hier 

verfehlte sie einen neuen württem-

bergischen Rekord nur um einen Meter. Mit 

13,06 m im Kugelstoßen und 35,77 m im 

Diskuswerfen hatte sie mehr mit dem 

nassen Wurfring, als der Konkurrenz zu 

kämpfen. Einen weiteren Titel in der Klasse 

W 15 gewann Miriam Odenwälder (ULG/ 

Spvgg Heinriet) mit 43,82 Sekunden über 

300 m. 
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